	TF10_U1_M5_AN1: Entstehung von Blutgruppen ─ Grundlagen der Proteinbiosynthese (Anforderungsniveau I)


Informationstext ─ Vom Gen zum Protein
Die DNA (Information für die Proteine) befindet sich im Zellkern, die Herstellung (Synthese) der Proteine findet aber an den Ribosomen im Zytoplasma der Zelle statt. 
Die Übersetzung der Information kann daher nicht direkt erfolgen. Es ist notwendig, dass zunächst eine Kopie der DNA, die Boten-RNA (messenger RNA, mRNA), angefertigt wird. Diesen Vorgang nennt man Transkription. 
Die mRNA gelangt durch die Poren des Zellkerns in das Zytoplasma. An den Ribosomen wird dann die Information übersetzt. Diesen Vorgang nennt man Translation (Abb. 2). Transkription und Translation sind die beiden Vorgänge, die für die Herstellung neuer Proteine (Proteinbiosynthese) verantwortlich sind. 
Die Bausteine der Proteine sind die Aminosäuren. Es gibt es 20 verschiedene Aminosäuren. Sie werden je nach „Bauanleitung“ (Abfolge der Nukleotide in der DNA bzw. mRNA) zu unterschiedlich langen Ketten zusammengefügt. Die Reihenfolge der Aminosäuren in einem Protein ist also letztlich in der DNA festgelegt. Proteine wirken zum Beispiel als Enzyme, haben Transportfunktion, sind Bestandteile von Zellmembranen und spielen eine Rolle bei der Muskelkontraktion und als Antikörper bei der Immunabwehr.
Arbeitsauftrag:
Vergleiche die Proteinbiosynthese mit dem Kochen eines Gerichtes nach einem Rezept. 
Gehe so vor:
1. Lies den Informationstext und stelle in einer Tabelle die beteiligten Organellen/Strukturen und Vorgänge der Proteinbiosynthese zusammen.
2. Vergleiche/analogisiere die Vorgänge der Proteinbiosynthese mit den Schritten beim Kochen eines Gerichtes nach einem Rezept (Abb. 1 und Abb. 2).
3. [bookmark: _Hlk43966882]Beschrifte die Gedankenblasen mit vergleichbaren Strukturen beim Kochen nach einem Rezept (Abb. 3). 
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Abb. 1: Ablauf der Proteinbiosynthese
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Abb. 2: Kochen eines Gerichtes nach einem Rezept (Analogisierung)
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[bookmark: _Hlk43966535]Abb. 3: Vereinfachtes Schema der Proteinbiosynthese


Mögliche Lösungen:
Zu 1.
	
	Struktur/Organell
	Vorgang

	Transkription
	Im Zellkern befindet sich die DANN.
	Von der DNA wird eine Kopie in Form der mRNA erstellt.

	Translation
	im Zytoplasma an den Ribosomen
	Die mRNA wird in eine entsprechende Abfolge der Aminosäuren übersetzt, die das Protein ist.


Zu 2.
	
	Struktur
	Vorgang

	
	Zelle
	Gericht kochen
	Zelle
	Gericht kochen

	Transkription
	DNA im Zellkern
	Kochbuch
	Von der DNA wird eine Kopie in Form der mRNA erstellt.
	Rezept kopieren

	Translation
	an den Ribosomen
	Zutaten zusammenbringen
	Aminosäuren werden im Zellplasma bereitgestellt.
	Zutaten bereitstellen

	
	Aminosäuren
	Zutaten für das Gericht 
	Die mRNA wird in eine entsprechende Abfolge der Aminosäuren übersetzt.
	Kochen nach Rezept

	
	Protein
	fertiges Gericht
	
	


Zu 3. 
Kochbuch
Rezept
Kopie des Rezeptes
Zutaten des Gerichtes
Fertiges Gericht
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